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Gesetz über die Förderung von Turnen und Sport
(Sportgesetz)

vom  1

Der Landrat von Nidwalden,

gestützt auf Art. 60 der Kantonsverfassung, in Ausführung des Bundes-
gesetzes vom 17. März 1972 über die Förderung von Turnen und
Sport2,

beschl iesst :

I. SPORTFÖRDERUNG

Art. 1 Grundsatz
Der Kanton fördert und unterstützt sportliche Aktivitäten der Bevölke-
rung aller Altersstufen zum Zwecke der Gesundheitsförderung, der Per-
sönlichkeitsbildung der Jugend und der sozialen Integration.

Art. 2 Subsidiarität
Sport und Sportförderung ausserhalb der Schulen sind in erster Linie
Aufgabe von Privaten, Vereinen und Verbänden.

Art. 3 Jugend + Sport
1 Der Kanton organisiert Jugend + Sport (J+S) in Zusammenarbeit mit

Vereinen, Verbänden, Schulen und Jugendorganisationen für Jugendli-
che vom 10. bis 20. Altersjahr.

2 Er gewährt Beiträge an die Kosten der Kaderausbildung und an kan-
tonale J+S-Kurse.

Art. 4 Kinderförderung
1 Der Regierungsrat erlässt ein Programm zur Förderung der Sporttä-

tigkeit der Kinder vom 5. bis zum 9. Altersjahr.



316.1Landratsvorlage Sportgesetz

2

2 Er gewährt Beiträge an Sportorganisationen, die in ihrem Angebot die
Kriterien des Programms erfüllen.

3 Er legt die Voraussetzungen und die Bemessungskriterien für die
Gewährung von Beiträgen in der Vollzugsverordnung fest.

Art. 5 Nachwuchsförderung
1 Der Kanton berät talentierte Nachwuchssportlerinnen und –sportler

bei der Koordination von Sport und Ausbildung.
2 Er kann Beiträge gewähren an:

1. Institutionen zur Koordination von Sport und Ausbildung;
2. die ungedeckten Kosten der Ausbildung von Nachwuchssportlerin-

nen und –sportlern, deren Eltern im Kanton Nidwalden Wohnsitz
haben.

3 Als Nachwuchssportlerinnen und -sportler gelten Jugendliche und
junge Erwachsene, die einem Nachwuchskader eines von Swiss Olym-
pic Association anerkannten Sportverbandes angehören.

4 Die zuständige Direktion kann auch Jugendliche und junge Erwach-
sene, die einem Nachwuchskader eines anderen Sportverbandes ange-
hören, als Nachwuchssportlerinnen und -sportler anerkennen.

Art. 6 Ausbildung und Beratung
1 Der Kanton koordiniert oder organisiert die Ausbildung und die Be-

ratung von Personen, die in Vereinen, Verbänden und Institutionen des
Kinder-, Jugend- und Erwachsenensports Führungs- und Ausbildungs-
aufgaben wahrnehmen.

2 Er gewährt entsprechend der J+S-Kaderausbildung Beiträge an die
Kurskosten; der Regierungsrat legt die Voraussetzungen und die Be-
messungskriterien in der Vollzugsverordnung fest.

3 Der Kanton kann seinen Mitarbeitenden jährlich höchstens fünf Ar-
beitstage bezahlten Urlaub gewähren für:
1. Kadertätigkeiten im Rahmen von Jugend + Sport;
2. den Besuch von Aus- und Fortbildungskursen in Jugend + Sport;
3. die ausserschulische Jugendarbeit in einer Sportorganisation.

4 Der Urlaub ist in Absprache mit der vorgesetzten Person zu bezie-
hen.
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Art. 7 Kurse und Anlässe
1 Der Kanton berät Organisationen, die für Kinder und Jugendliche

Kurse und Anlässe durchführen.
2 Er kann gemeindeübergreifende Anlässe organisieren.

Art. 8 Sport in der Schule
Der obligatorische Sportunterricht an den Schulen sowie die Weiterbil-
dung der Lehrpersonen richtet sich im Weiteren nach den Vorschriften
des Bundes sowie der kantonalen Bildungsgesetzgebung3.

Art. 9 Sportanlagen
1 Kanton und Gemeinden stellen ihre Schulsportanlagen Organisatio-

nen für Aktivitäten des Breitensports zur Verfügung.
2 Der Kanton gewährt im Rahmen der Volksschulgesetzgebung4 Bei-

träge an den Bau von Schulsportanlagen.

II. FINANZIELLE BESTIMMUNGEN

Art. 10 Sportfonds
1. Finanzierung

1 Der Kanton führt einen Sportfonds.
2 Dem Fonds werden zugewiesen:

1. 15 Prozent der dem Kanton jährlich zufliessenden Lotteriemittel,
insbesondere aus Landeslotterie und Zahlenlotto sowie der Gebüh-
ren aus Lotteriebewilligungen;

2. der von der Sport-Toto-Gesellschaft aus den Sportwetten zugewie-
sene Anteil;

3. die vom Regierungsrat aus seinem frei verfügbaren Anteil an den
Lotteriemitteln bereitgestellten Mittel;

4. die vom Landrat mit dem Voranschlag oder durch besonderen Be-
schluss bereitgestellten Mittel;

5. Schenkungen, Vermächtnisse und andere Zuwendungen Dritter zu
Gunsten des Sports;

6. die Zinsen des Fondsvermögens.

Art. 11 2. Verwendung
1 Die Fondsmittel sind zu verwenden:
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1. für Massnahmen zur Förderung des Breitensports;
2. für die Ausbildung von Leiterinnen und Leitern sowie Vereinsfunk-

tionärinnen und Vereinsfunktionären;
3. zur Unterstützung der Tätigkeit von Verbänden und Vereinen;
4. für Beiträge an Sportinfrastruktur und Sportmaterial;
5. zur Nachwuchsförderung;
6. für den Nidwaldner Sportpreis.

2 Für die Ausrichtung von Sportförderungsbeiträgen ist die Direktion
zuständig. Beiträge von über 50'000 Franken gewährt der Regierungs-
rat.

Art. 12 Leistungen Dritter
Kantonsbeiträge können von Eigenleistungen sowie von Leistungen der
Gemeinden abhängig gemacht werden.

Art. 13 Versicherung
1 Der Kanton schliesst eine Haftpflichtversicherung ab, die Leiterinnen

und Leiter sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer des J+S-Programms
und des Programms zur Förderung der Sporttätigkeit der Kinder umfas-
send versichert.

2 Der gleiche Versicherungsschutz wird auch bei Veranstaltungen im
Verantwortungsbereich der Abteilung Sport gewährleistet.

III. ORGANISATION UND VERFAHREN

Art. 14 Regierungsrat
1 Der Regierungsrat übt die Oberaufsicht über den Vollzug der eidge-

nössischen und kantonalen Gesetzgebung über die Förderung von Tur-
nen und Sport aus.

2 Er erlässt ein Konzept zur Förderung des Sports.

Art. 15 Direktion
Die zuständige Direktion legt die Schwerpunkte der Sportförderung fest.
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Art. 16 Amt für Volksschulen und Sport
1 Das Amt für Volksschulen und Sport erfüllt alle dem Kanton zufallen-

den Aufgaben im Bereich des Sportes, soweit diese nicht durch die
Gesetzgebung einer anderen Instanz übertragen sind.

2 Sein Aufgabenbereich umfasst im Bereich des Sportes insbesondere:
1. die Organisation von Jugend + Sport;
2. die Aufsicht über den Schulsport und dessen Qualitätssicherung;
3. die Organisation der Aus- und Weiterbildung von Personen mit

Leiter- und Führungsfunktionen in Jugend + Sport und im Pro-
gramm zur Förderung der Sporttätigkeit der Kinder;

4. die Unterstützung der Träger von Sportangeboten im Rahmen des
Programms zur Förderung der Sporttätigkeit der Kinder;

5. die Förderung der Zusammenarbeit im Sportbereich;
6. die Koordination und Unterstützung der Sportaktivitäten von Ver-

bänden, Vereinen und Institutionen;
7. die Prüfung der Beitragsgesuche;
8. die Beratung beim Bau von Sportanlagen;
9. die Beratung von Nachwuchssportlerinnen und –sportlern bei der

Koordination von Sport und Ausbildung;
10. die Information der Öffentlichkeit über das Sportangebot im Kanton.

Art. 17 Rechtsmittel
1 Verfügungen der zuständigen Direktion und des Amtes für Volks-

schulen und Sport können binnen 20 Tagen nach erfolgter Zustellung
mit Beschwerde beim Regierungsrat angefochten werden.

2 Verfügungen und Entscheide des Regierungsrates können binnen 20
Tagen nach erfolgter Zustellung mit Beschwerde beim Verwaltungsge-
richt angefochten werden.

IV. ÜBERGANGS- UND SCHLUSSBESTIMMUNGEN

Art. 18 Vollzug
Der Regierungsrat erlässt die zum Vollzug dieses Gesetzes erforderli-
chen Bestimmungen.

Art. 19 Aufhebung bisherigen Rechts
Folgende Erlasse werden aufgehoben:
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1. Einführungsverordnung vom 6. April 1973 zur Bundesgesetzgebung
über die Förderung von Turnen und Sport (Sportverordnung)5;

2. Gesetz vom 29. April 1990 über die Förderung des Jugendsportes
(Jugendsport-Förderungsgesetz)6.

Art. 20 Inkrafttreten
1 Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum.
2 Der Regierungsrat legt den Zeitpunkt des Inkrafttretens fest.

Stans, LANDRAT NIDWALDEN

Landratspräsident:

Landratssekretär:

Datum der Veröffentlichung:
Letzter Tag für die Hinterlegung eines Gegenvorschlages:
Letzter Tag der Referendumsfrist:

 
1 A 2004,
2 SR 415.0
3 NG 311.1, 312.1, 312.11
4 NG 312.1, 312.11, 312.14
5 A 1973, 460, 931
6 A 1990, 840


